
 

 

 

 

 

 
An einen Haushalt in Schönau i.M.                                        Amtliche Mitteilung                              Zugestellt durch Post.at 

 

Tag der Abfallwirtschaft am 9. Mai 2014 

 

Der Bezirksabfallverband Freistadt und die Gemeinde Schönau laden auch heuer wieder zum „Tag 

der Abfallwirtschaft“ am Freitag, 9. Mai 2014 ins ASZ Schönau i.M. ein. 
 

Für das Engagement der Bevölkerung möchte sich der BAV Freistadt bei den Abfalltren-

ner/innen mit einer Jausenbox bedanken. 
 

Die Gemeinden und der Bezirksabfallverband Freistadt (BAV) kümmern sich seit mehr als 20 

Jahren um die Altstoffsammlung und somit auch um die Textiliensammlung in den 25 Altstoff-

sammelzentren (ASZ) im Bezirk Freistadt. Neben Textilien und Schuhen können nahezu alle Ab-

fallarten im ASZ schnell und einfach entsorgt werden. 
 

Welche Textilien/Schuhe werden im ASZ gesammelt? 

 Tragbare und saubere Kleidung 

 Unbeschädigte Taschen und Gürtel 

 Sauberes Bettzeug und Bettfedern im Inlett 

 Vorhänge, Tischwäsche 

 Tragbare und saubere Schuhe paarweise gebündelt 
 

Warum sollten Textilien und Schuhe im A S Z  abgegeben werden? 

 Alle Altstofferlöse kommen den Gemeinden und Bürgern zugute und entlasten Abfallgebühren 

 Umwelt- und Klimaschutz durch effiziente Abwicklung der Sammlung & Verwertung 

 Regionale Arbeitsplätze im Bezirk Freistadt: 139 ASZ-Mitarbeiter/Innen 

 Sammelsäcke für Textilien GRATIS in allen ASZ 
 

Was passiert mit Textilien/Schuhen, die im ASZ gesammelt werden? 

Sie werden zum Logistikzentrum der kommunalen OÖ. Abfallwirtschaft in Wels gebracht und von 

dort an Sortierbetriebe in der EU geliefert. Die Textilien/Schuhe werden in bis zu 70 verschiedene 

Sorten aufgetrennt und anschließend zur Wiederverwendung in Europa und Entwicklungsländern 

eingesetzt. 
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Öffentliche Bibliothek 

 

der Gemeinde und Volksschule, Schulstraße 5, Tel. 07261/7224 – 20, www.biblioweb.at/schoenau 

Sonntag von 8.00 bis 11.00 Uhr und Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr 

 

Neue Bücher 

Alexander Eben Blick in die Ewigkeit; Faszinierende Nahtoderfahrungen eines Neuro-

chirurgen 

Austrofred Hard on! Biografie in Romanform 

Gregor Sieböck Was fehlt dir? Wenn du gehst … dann spürst du den Rhythmus der Erde 

unter deinen Füßen 

Rafik Schami Erzähler der Nacht; Märchen 

Land OÖ 14 Tage in Oberösterreich; 5. bis 18. Februar 1934 

Schachenmayr Häkelideen mit Granny Sqares; Quadratisch, kultig, kreativ 

 

Kinder 

Amelie Benn Drachenreich Dragonia; Band 2 und 4 

 Tiptoi: Erste Zahlen 

 Der Traktor; Wieso? Weshalb? Warum? Junior 

 Kleiner roter Traktor; Spannende Geschichten vom Gösselhof 

Mohn Isabella Die Blütenfest-Prinzessin; Mia and me 

 Tatort Theater AG; Blitz-Trio 

Esslinger Das Erdmännchen; Meine große Kinderbibliothek 

Topp Das große Kinderbastelbuch 

 Das Meer; Was ist was? Junior 

 

Spiele 

 Carcassonne; Ab 8 Jahren; Spiel des Jahres 2001 

Ravensburger Die Logik-Piraten; Rätseln, zielen, Schätze gewinnen; 5-8 Jahre 

 

Stellenausschreibung 

 

Die Firma Trenkwalder aus Mauthausen sucht Facharbeiter in allen Sparten (Tischler, Maurer, 

Schlosser, Elektriker, Werkzeugmacher,…) und Helfer-Produktionsarbeiter mit Stapler und Kran-

schein. Lohn nach Kollektivvertrag sowie anfallende Zulagen und Bereitschaft zur Überzahlung, 

abhängig von Qualifikation und Berufserfahrung.  

Bewerbungsunterlagen an: Trenkwalder Personaldienste GmbH, Dieselstraße 2, 4310 Mauthausen, 

AtJobMauthausen39@trenkwalder.com  
 

========================================================================================================== 
 

Das Lebensquell Bad Zell stellt eine/n Jungkoch/-köchin oder Anlernkraft für Frühstücks- und 

Salatbuffet für 32 oder 40 Stunden (4- bzw. 5-Tage-Woche) ein. Bewerbungen an: Lebensquell Bad 

Zell, Frau Birgit Oberherber, Lebensquellplatz 1, 4283 Bad Zell, 07263/75 15-61 oder 

b.oberherber@lebensquell-badzell.at 
 

========================================================================================================== 
 

Die Fleischerei Hintersteininger sucht eine Verkäuferin (15 bis 30 Stunden) zur Verstärkung des 

Teams. Mindestentgeltangaben gem. Gleichbehandlungsgesetz: laut Kollektivvertrag € 8,84 brut-

to/Stunde. Bewerbung an Fleischerei Hintersteininger, Markt 36, 4284 Tragwein oder  

info@weideschwein.at 

mailto:AtJobMauthausen39@trenkwalder.com
mailto:f.schinnerl@lebensquell-badzell.at
mailto:info@weideschwein.at
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Europawahl am 25. Mai 2014 

 

Anfang Mai erhält jede/r Wähler/in eine amtliche Wahlinformation (siehe Bild) durch die Post zu-

gestellt. Mit dieser amtlichen Wahlinformation werden Sie über die Möglichkeit der Stimmabgabe 

informiert. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die verschickt wird, besonders auf unsere Mittei-

lung. Diese ist persönlich an Sie adressiert und beinhaltet einen Code für die Beantragung einer 

Wahlkarte im Internet sowie einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. 
 

Wahltag ist Sonntag, 25. Mai 

2014 in der Zeit von 6.45 Uhr 

bis 15.15 Uhr in der Volks-

schule Schönau. 
 

Nehmen Sie zur Wahl den 

gekennzeichneten Abschnitt 

der amtlichen Wahlinformati-

on und ein Ausweisdokument 

mit. Sie erleichtern damit die 

Arbeit der Wahlbehörde! 
 

Sollten Sie am Wahltag verhindert sein, haben Sie die Möglichkeit eine Wahlkarte zu beantra-

gen. Mit der amtlichen Wahlinformation erhalten Sie gleichzeitig eine Anforderungskarte, die Sie 

uns portofrei mit dem beiliegendem Kuvert übermitteln können. Verfügen Sie über einen Internet-

zugang, bitte die Antragstellung über den Link www.wahlkartenantrag.at durchführen. Der letzt-

mögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 21. Mai 2014. 
 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst früh! Persönlich können Sie Anträge 

auf eine Wahlkartenausstellung bis Freitag, 23. Mai 2014 12:00 Uhr im Gemeindeamt durchführen. 

Wahlkarten können NICHT per Telefon beantragt werden! 
 

Nachdem Sie die Wahlkarte erhalten haben, haben Sie den amtlichen Stimmzettel persönlich, unbe-

obachtet und unbeeinflusst auszufüllen, den ausgefüllten Stimmzettel in das Wahlkuvert und dieses 

in die Wahlkarte zu legen sowie die Wahlkarte zu verschließen.  

Die Wahlkarte muss so versendet werden, dass diese spätestens am Wahltag bis 17:00 Uhr bei der 

zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde einlangt. Auch hier fallen keine Portokosten für Sie an! 
 

Sollten Sie durch mangelnde Geh- und Transportfähigkeit oder Bettlägerigkeit das Wahllokal nicht 

aufsuchen können, so nützen Sie bitte die Briefwahl. Falls Sie jedoch eine besondere Wahlbehörde 

wünschen, wird Sie eine fliegende Wahlkommission besuchen. Voraussetzung ist jedoch auch, dass 

Sie über eine Wahlkarte verfügen – daher ist auch in diesem Fall eine Wahlkarte zu beantragen.  
 

Vortrag: Lebensqualität im Alter 

 

Vortrag zum Thema „Betreuung und Pflege – eine gesellschaftliche Herausforde-

rung für uns alle“ mit Prof. DDr. Klaus Dörner aus Hamburg 
 

… „wird es für mich, wenn ich alt bin, einen Anderen geben, der mich einerseits 

braucht und mich anderseits betreut und pflegt?“  

… sich diese Frage zu stellen, empfiehlt der Sozialpsychiater Klaus Dörner Dr. med. Dr. phil. und 

Autor mehrerer Bücher. Er befasst sich seit seiner Pensionierung leidenschaftlich mit Fragen des 

Älterwerdens. Sein vielfaches Wissen und sein persönlicher Erfahrungsschatz kann uns bereichern-

de Einblicke auf dem Weg in eine neue Kultur des Helfens geben. Im Sinne einer verstärkten kom-

http://www.wahlkartenantrag.at/
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munalen Selbstverantwortung, sind wir heute mehr denn je aufgerufen, uns aktiv für ein Mitgestal-

ten unseres Sozialraumes zu interessieren und uns auch entsprechend zu beteiligen. 
 

In diesem Sinne laden wir alle Bürger/innen zu dieser sicherlich einmaligen Veranstaltung am 

Dienstag, 6. Mai 2014 um 19.30 Uhr im Pfarrheim Schönau sehr herzlich ein. 
 

Stellenausschreibung Kindergartenpädagoge/in 

 

Gemäß den §§ 7 und 8 des OÖ. Gemeindebedienstetengesetzes 2001 wird hiermit die Stelle einer 

gruppenführenden Kindergartenpädagogin (VB IL/ l2b1) im 3-gruppigen Gemeindekindergarten 

mit einem Beschäftigungsausmaß von voraussichtlich 36 Wochenstunden zur Besetzung ab Sep-

tember 2014 öffentlich ausgeschrieben. Das Dienstverhältnis ist als Karenzvertretung befristet.  

Bewerber(innen) um diesen Dienstposten müssen die allgemeinen Voraussetzungen gemäß § 3 des 

OÖ. Landes-Vertragsbedienstetengesetzes 1993 sowie die fachlichen Anstellungserfordernisse des 

OÖ. Kindergartenbetreuung-Dienstrechtsänderungsgesetzt 2014 erfüllen. 
 

Die Bewerbungen müssen bis spätestens Montag, 26. Mai 2014, 12.00 Uhr beim Gemeindeamt 

Schönau i. M. eingelangt sein. 
 

Freihaltung des Lichtraumprofiles 

 

Da bei Güterwegen und Gemeindestraßen die Grundgrenze häufig knapp hinter den Banketten ver-

läuft, ist die Breite des Lichtraums schmäler als in der Abbildung. Die Breite des Lichtraums ent-

lang der Güterwege im Erhaltungsbereich des Wegeerhaltungsverbandes Unteres Mühlviertel be-

trägt auf beiden Seiten je zwischen 50 und 60 cm. Also ist diese um rd. je 15 cm weniger als die 

Breite, welche die Richtlinien und Vorschriften für das Straßenwesen vorsieht. 

 
Oft ragen Äste von Sträuchern und Bäumen von Privatgrundstücken in den Lichtraum der Güter-

wege und Gemeindestraßen. Um das Lichtraumprofil zu wahren, sind überragende Teile der Äste 

zu entfernen. Beispielsweise weist der WEV darauf hin, dass er keine derartigen Geräte besitzt, um 

den Lichtraum frei zu halten. Solche müssten für die Gemeinden beim Maschinenring oder bei Fir-

men angemietet werden. Diese Mieten belasten unnötig das Gemeindebudget. 
 

Appell an die Grundbesitzer 

Die Gemeinde, als Straßenverwaltung im eigenen Wirkungsbereich, fordert die Grundbesitzer 

hiermit auf die Äste, welche in den Lichtraum der Güterwege und Gemeindestraßen ragen, zu ent-

fernen. Wir weisen darauf hin, dass falls Äste von ihnen nicht entfernt werden, dies dann in weiterer 

Folge auf Veranlassung der Gemeinde erfolgen wird. Die Kosten dafür hat aber der jeweilige 

Grundbesitzer zu tragen. 
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Alzheimer (Demenz) – eine Krankheit betrifft 

die ganze Familie 

 

Um Angehörige bei Fragen rund um das Thema Alzheimer zu unterstützen, veranstaltet die M.A.S 

Demenzservicestelle Pregarten ab 6. Mai 2014, jeweils dienstags von 19.00 bis 21.00 Uhr eine 

kostenlose 4-teilige Vortragsreihe für Angehörige von Menschen mit Demenz. Veranstaltungsort ist 

das Café Pension Hubertus, Höllplatz 2, 4240 Freistadt. Die Teilnahme ist kostenlos, es wird um 

Anmeldung gebeten! 
 

  6. Mai 2014  (Alzheimer) Demenz – eine Krankheit verstehen 

13. Mai 2014 Kommunikation und Umgang mit schwierigen Verhaltensweisen 

27. Mai 2014 Pflegegeld, Vorsorgevollmacht und andere sozialrechtliche Fragen 

  3. Juni 2014 Unterstützungs- und Entlastungsmöglichkeiten sowie die 

101 Möglichkeiten der Beschäftigung 
 

Informationen und Anmeldung: 

Amélie Wiegand Tel: 0664/8546695 oder Mail: demenzservicestelle-pregarten@mas.or.at 

 

Einladung zum AuthenTisch 

 

Wann: Sonntag, 11. Mai 2014 um 18.00 Uhr (Muttertag); Ende ca. 21.00 Uhr 

Wo: BioHof Mittmannsgruber, 4294 St. Leonhard, Unterarzing 9 
 

Programm: 

 Hofführung und Besichtigung der hauseigenen Käserei 

 Vorstellung aller Teilnehmer mit den Produkten, die Sie mitgenommen haben 

 Gemeinsamer Stammtisch mit Podluck. Bitte nimm irgendein Produkt, dass für dich 

Authentisch ist mit – so werden wir gemeinsam einen voll gedeckten Tisch haben! 

Anmeldung bei Bernhard Kern bk@kernberatung.at  
 

Regionaler Pflanzen Tausch- und Kaufmarkt 

Wann: Samstag, 10. Mai 2014 von 13.00 bis 17.00 Uhr 

Wo: Arche –Hof „Bauer z`Erdleiten“ Erdleiten 2; 4283 Bad Zell 

 

Stammtisch für Pflegende Angehörige 

 

Im Mai werden wir im Rahmen des Stammtisches für pflegende Angehörige den Bibelgarten im 

Greisinghof in Tragwein besichtigen. Herr P. Mag. Hans Eidenberger SM wird uns durch den 

Garten führen. Danach werden wir den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ausklingen lassen. Wir 

möchten alle, die daheim einen Angehörigen pflegen und betreuen, ganz herzlich dazu einladen. 
 

Wann: Donnerstag, 15. Mai 2014, Abfahrt um 13.30 Uhr am großen Parkplatz in Schönau 

 Beginn der Führung ist um 14.00 Uhr im Greisinghof. 

Kosten: Freiwillige Spende 
 

Bitte um telefonische Anmeldung bis 13. Mai 2014, damit wir Fahrgemein-

schaften bilden können. 

Anna Ebner Tel. 07261/7464 oder 0660/147 55 66 

Manuela Etzelsdorfer Tel. 07956/69410 oder 0680/445 24 00 

mailto:demenzservicestelle-pregarten@mas.or.at
mailto:bk@kernberatung.at
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Mutter-Kind-Blumenwanderung 

 

Durch die Augen des Löwenzahns die Natur erkunden. – Am Lagerfeuer die gesammelten Schätze 

verspeisen. 

Wann: Mittwoch, 21. Mai 2014 von 15.00 bis ca. 18.00 Uhr am Gross Reiter Hof 
Anmeldung: 07261/7713 oder 0680/444 86 96 

Mitzubringen: gutes Schuhwerk, Sitzunterlage, Trinkbecher 

Energieausgleich: Euro 11,00 (Mutter) + Euro 2,00 (pro Kind) 
 

Mit Hildegard Aistleitner und Margit Spiegl 

 

Bezirksmusikfest - Verkehrsstituation 

 

Vom 31 Mai bis 01. Juni 2014 findet das Bezirksmusikfest mit Marschwertung in Schönau im 

Mühlkreis statt. Aus diesem Grund ergeben sich folgende Verkehrsanordnungen in der Zeit von 

Samstag, 31.05.2014 12.00 Uhr bis Sonntag, 01.06.2014, 24.00 Uhr: 
 

 Einbahnregelung auf dem Güterweg Grubmühle von Speckhütte bis zur Abzweigung Zufahrt 

Andorfer, Mühlenweg 8 mit der Fahrtrichtung von Schönau Richtung Mühlenweg. 

 Einbahnregelung auf dem Güterweg Pehersdorf von Kreuzung Autohaus Aumayr bis zur 

Abzweigung Zufahrt Schmalzer, Edtgarten 30 mit der Fahrtrichtung von Schönau Richtung 

Oberndorf. 

 Einbahnregelung auf der Mühlviertler Alm Straße L576 (Umfahrung) von „Ortszufahrt La-

gerhaus“ bis „Ortszufahrt alter Posten“ mit der Fahrtrichtung von Unterweißenbach Richtung 

Bad Zell. 

 Halte- und Parkverbot auf der gesamten Ortsdurchfahrt 

 Geschwindigkeitsbeschränkung 30 km/h auf der Mühlviertler Alm Straße L576 

 Geschwindigkeitsbeschränkung 30 km/h am Güterweg Gstöttner von Speckhütte bis zur 

Abzweigung Zufahrt Pilz, Hofing 12. 
 

Der Musikverein Schönau freut sich auf viele Schönauerinnen und Schönauer, die die Musikkapelle 

bei der Marschwertung am Samstag, 31. Mai um ca. 17.00 Uhr anfeuern. 
 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Der Bürgermeister 

 

 

 

Herbert Haunschmied 

http://mv-schoenau.jimdo.com/

